
Graue Stadt

Graue Stadt am grauen Meer

im stolzen Glanz des Alten

Stürme wehen um dich her

die lang dein Herz erhalten. 

Alte Pflaster legen sich

dem Wanderer zu Füßen

und wenn auch schon manch Stein verblich 

die Zeit lässt zeitlos grüßen. 

Geruhsamkeit wünschte ich Dir

doch die ist lange her

Winde wehen das ich frier

bei meinem Gang am Meer ...
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